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gration VO  e Superintendent Jakubenas nach Deutschland en neo-protestantischen Grupplerungen AUS andına-
und der zunächst verwelgerten Erlaubnıiıs ıne Synode ab7zu- vien, dıe sıch mıt unterschiedlichem Erfolg (Jemeınnde-
halten, 1e dıe Reformierte Kırche Liıtauens bıs 1957 ohne neugründungen bemühen.,. sSınd als kleinere CNrıstlıche KIr-
geistliıches Oberhaupt. Der Schwerpunkt des lIıtauısch-refor- chen ın Liıtauen noch Pfingstler, Baptısten und Adventisten
mılerten Kırchenlebens hatte sich diıesem Zeıtpunkt längst präsent. Von den 2750) 000 lıtauıschen Juden (1939) en 1L1UT

In dıe USA verlagert. sechs Prozent den Holocaust üÜübDerie Ihr Zentrum Wal Vıl-
och 1mM nterschıe den lıtauıschen Lutheranern, dıe In N]US („Litauisches Jerusalem“), sıch ihr Bevölkerungsan-
den USA eilıne eigenständıge Exıil-Kırche gegründet hatten, teıl MO auf 43 Prozent belıef. Heute en In Liıtauen noch
1elten dıe Reformierten Z Mißfallen der sowJetischen OO uden, und exıistieren 7WEe1 Synagogen.
Machthaber ARnZD der einen Kırche“ mıt einem Kaol- ıne eigene Gemeıunde bilden dıe nNapp 400 Karäer ın {ena-
leg1um fest DIieses fand nach dem /weıten Weltkrieg In kal und PaneveZzZys. SI1e tutzen sıch ledigliıch auf das Ite Te-
Chıicago se1ıne HNC Heımat. Da den In I ıtauen verblhliebe- tament und lehnen dıe ra  ınısche Iradıtion des Judentums
NECN reformıierten (GGemeılnden der offiızıelle Kontakt mıt 1h- (Talmu: ab /Z/usammen mıt ein1ıgen Tataren, deren ach-
GT Kırchenleıitung In Amerıka nıcht möglıch Wäl, hatte Ial fahren den vier ıslamischen (Jemeinden Lıtauens angehören,
sıch bereıts aut der Synode (1957) auf dıe Bıldung eINESs 1e 3 der lıtauıische (sroßfürst Vytautas dıe Karäer

Ende des 14 Jahrhunderts VO der Halbınsel Krım als Pa-eigenen Konsıstoriums verständıgt. Kırchenıintern 1e das
Gremıium In Bırzal dem Kollegı1um In den USA unterstellt. lastwache seınen Hof INn Irakaı olen 1959 führte In (ira-
nSsi mıt der Wiıederherstellung der lıtauıschen Unabhängı1g- kal en erster Kongreß der aräer, dem Delegierte AUSs

keıt 1m Sommer 1991 wurde dıe Kırchenleıitung nach IST- Lıtauen, olen und der Krım teılnahmen, ZUT ründung
auen zurückverlegt. ach dem Tod VO  :3 Superintendent mehrerer karälscher Kulturgesellschaften, VO  b denen sıch
Povilas Llys (Chıcago) Anfang 1996 den lıtauıschen dıe kleıne Relıgionsgemeınnschaft wichtige Impulse Tür iıhren
Reformierten jedoch weltweıt e1nN kırc  1CHeEeSs Oberhaupt. Überlebenskampf Trhofft Stephan LIDSIUS
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scher Geme1ninschaft und /usammenar- HCN intensıveren gemeInsamen Eitrörte-Meinungsverschiedenheit Deıt Auf der Sıtzung der (18EMeINSAMeEN IunNng des Ihemas gekommen ist In In-

HGL Antwort weist Rıta Waschbüschber geplanten ökumeniıschen Konferenz VO 7dK und Bıschofskon-
Kırchentag ferenz dıe 1SCHNOTe VO /dK darauf hın, daß INan 1m Rahmen der

(jemeımsamen Konferenz schonüber dıe bereıts erfolgte inıgung mıt
/£wischen der Deutschen Bıschofskon- der evangelıschen Seıte informıert WOI- früheren Zeıtpunkten eıne MeIl1-
ferenz und dem /Zentralkomutee der den, ohne daß CS eiıner eıgentliıchen nungsbıldung einem ökumenıschen
deutschen Katholiken bestehen Debatte gekommen ware. och oingen Kırchentag ebeten habe Diıiese se1
erhebliıche Meınungsverschiedenheıten dıe ogen dann jedoch beım Ständi- aber nıcht zustande gekommen. en
über den geme1ınsam VO Deutschen SCI Rat ach den Worten VO Bıschof den Schwierigkeıten, dıe sıch NUN für
Evangelischen Kirchentag (DEKT) und Lehmann befürchten dıe iıschöfe, daß dıe weıtere Planung des ökumeniıschen
dem Z7dK für dıe eıt zwıschen den 1Im Verlauf der geplanten (Großveran- Kırchentags auftun, werfen dıe Vor-
Jahren 2002 und 2004 geplanten ÖOku- staltung CC den ıllen der Präsıi1i- auch eın bezeıchnendes 1C
menıschen Kırchentag (vgl a- diıen“ VO 7dK und EKT seIME auf den inneren Zustand der (jeme1ıln-

Konferenz VO Bıschofskonfe-11Ual 1997, 6f.) ach eiıner Sıtzung des Praxıs der Abendmahlsgemeıinschaft
Ständıgen Rates der Bıschofskonferenz aufkommen könnte, dıe theologisc HCZ und /7/dK
unterrichtete deren Vorsıiıtzender, Bı- nıcht verantwortet werden kann  C6 und
SCarl Lehmann, das /7dK In einem eıt über das hıinausgehe, W d> „ge
TIEe VON Miıtte Dezember dessen meılınsam tun möglıch ist  C mıt dem
Präsıdentin ıta Waschbüsch VO Be- etzten /Sıtat nımmt Bıschof Lehmann S erbische Orthodox1e
denken AUus den Reıihen der 1SCNOTIS- eıne Formulierung AdUS der Vereınba- krıtisiıert Regierung
konferenz INn ezug auf das Ireffen Im I1UuNg zwıschen Z/dK und EKT auf.
Miıttelpunkt der edenken steht der DIe 1SCNHNOTEe bemängeln auch, daß CS In dıe breıte serbısche Opposıtions-
geäußerte unsch nach Abendmahls- 1mM Vorfeld der inıgung mıt der ‚Vall- iront, dıe sıch ausgelöst Urc dıe mıtt-
gemeı1nschaft, nıcht der generelle gelıschen Seıite 95  0 der eHnne  ıchen erweıle auch VO eiıner OSZE-Kom-
unsch nach intensıvilerter Öökumen1- pastoralen Impliıkationen“ nıcht e1- m1ss1ıon bestätigte Fälschung der ET-
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gebnısse der Kommunalwahlen VO 11Ual In Stuttgart STa Eın oroßer Teıl O stafrikanische BıschöfeMiıtte November 1996 das Re- der insgesamt angemeldeten
oıme Miılosevıc formilert hat, reihte Teilnehmern kamen nach Angaben mahnen ZUT Versöhnung
sıich inzwischen auch der serbıisch-or- der Gemeıminschaft dUus osteuropälschen
hodoxe Epıiskopat ein Z/um Jahres- 1 ändern Olen. 4000 Balten, „Dıi1e ethnozentrische Ideologıe wıder-

2300 Kroaten, 1400 Rumänen undwechsel eklagte der Heılıge YNO| In pricht dem Evangelıum“ e1n
eıner Erklärung dıe Wahlfälschung, 1200 Ukrainer. DIie VO der rüderge- Kernsatz AUS eıner Botschaft, dıe be]l
weıtete €e1 dıe Krıitik der eg1e- meılnschaft veranstalteten Ireifen VCI- einem Ireffen ostafrıkanischer Bischö-
TUuNns und den Verantwortlichen des stehen sıch als Etappen auf dem VO  S fe INn Naırobı VO DIS Z Dezember
Staates jedoch noch stärker AU.  N DiIe T aıze ausgehenden „Pılgerweg des 1996 verabschiedet wurde. An dem

Vertrauens auf der Erde‘‘ LThematısch Ireffen dem Vorsıtz VO Kardı-Regierung habe das olk den and
der Armut, den Staat den and des domınıerten das Ireffen Appelle und nal oger Etchegaray, Präsıdent des

Überlegungen ZUT Versöhnung In Eu- Päpstliıchen ates Justiti1a el Pax, nah-Zusammenbruchs eführt. DIe Kırche
verurteıle schärfstens dıe Fälschung rODAa. Grundlage der Gespräche Wäal INEN dıe 1SCHNOTIe Ruandas und Burun-
der Volksstimmen, dıe Erstickung der eın T1e des (jründers und Priors VO  — dı1s, einıge 1SCHNOIeEe AUS /aıre SOWIE

Vertreter der Bıschofskonferenzenpolıtıschen und relıg1ösen Freıheıten, Taıze, Fre Koger Schutz, mıt dem 1
beispielsweıise dıe Verhinderung des tel „Vom 7 weiıfel ungetrübter Ge- VON Uganda und Tansanıa teıl In der

Botschaft der 1SCNOTIe AUS der derze1-Relig10nsunterrichts ın den chulen, meınschaft“‘ (Brıef AUS Waize. Sonder-
dıe verwelgerte ückgabe und Konfis- ausgabe Der zentrale Gedanke tigen afrıkanıschen Krisenreg1ion Nr
zierung kırchlıchen Kıgentums. Das dieses Textes lautet: „In einer Welt, In el CS, INa musse dıe Anstrengun-
Regıme verrate dıe „ruhmvolle und der gleichzeıt1g T1C und Dunkel SCH verdoppeln, eıne Kırche als
mühevo Geschıiıchte, das Volksge- o1bt, en Männer, Frauen, ugendlı- Famılıe (jottes aufzubauen, In der alle
dächtnıs, geistige und natıonale erte che und Kinder, dıe otfen des Lichts Kınder In der gleichen Ur NEeT-

und habe überdles verursacht, daß Ser- ın der Menschheıitsfamılıe SINd. Ihr kannt und geachtet würden. Es brau-
einfaches Daseın chafft HCC OTAaus- che rogramme AA Erzıehune desbıen mıt der SaNZCH Welt zerstrıtten

se1 DIie 1SCHNOTIe unterstreichen abel, setzungen und trahlt auf hre Umge- Volkes (Gjottes selner Verantwor-
daß dıe Kırche diıese Krıtık und erur- bung dUs, auch WEeNnN S1e CS selbst nıcht Lung gegenüber der Gesellschaft DiIe

Kırche könne 11UT In dem Maß wıirksa-eılung vornehme als jJahrhunderte- bemerken.“ Zur Sıtuation ugendlı-
ange ewahrerın der Heılıgtümer und cher In Europa meınte Frere oger In NC erkzeug der Versöhnung se1IN,
Werte des Volkes In selner Botschaft In dem S1e selber versöhnte Kırche se1einem -Interview (28 Be]l
ZU Weıhnachtsfest, das dıe serbıisch- Jugendlichen stoße INan „überall In DIe 1SCAHNOTIe appelheren In ıhrer Bot-

Europa auf Passıvıtät und Entmuti- schaft dıe polıtısch Verantwortlıi-orthodoxe Kırche nach dem ulıanı-
schen alender am Januar feieTtEe, SUNg, der Mangel Vertrauen In dıe chen; dıe Leıden der Bevölkerung ın
forderte Patrıarch avle, den freı Zukunft chlägt sıch hıer und da 1n DC- der Krısenreg10n mıldern DDıIie

chrıstlıchen (Gemeılnden werden CI -geäußerten ıllen des Volkes drückter Stimmung nıeder. Gileich-
spektieren. ugleı1c verurteiılte ST jede wohl sSınd viele Jugendliche entschlos- mahnt, sıch ihrer Pflicht ZUT Solıdarıtä
Gewalt und Wıllkür. eobachter und ZU Helfen bewußt SseIN. ıneSCIL, es Erdenkliche L(uUn, dıe
terstriıchen, dıe 1ıschöfe, dıe sıch DC- geistige Zerrüttung überwınden, dıe dauerhafte LÖösung für dıe mensch-
schlossen hınter dıe Erklärung gestellt dıe Junge CGeneratıon auf UNsSeTEIN ıchen Dramen der Region werde
hatten, ständen großem Druck Erdteil befällt Diıiese Jugendlichen ha- 1U geben, WENN dıe Rechtsstaatlich-
seltens der kırchliıchen Basıs. An den ben eiınen Sınn für das und dıe keıt vorankomme. Weıter stellt dıe
Protestkundgebungen 1n den Provınz- Quellen des aubDens S1e dürsten Botschaft test „Dıi1e prophetische Sen-
tädten beteuligten sıch auch viele TIEe- nach gemeIınsamen Gebeten SI1e WI1IS- dung der Kırche ist drıngender denn
ster Der Krıtik der serbıisch-orthodo- SCIlL, dalß der Mensch nıcht VO der CC  Je Dazu gehöre ZAUE eıinen dıe ADb-
XCN Kırche hat sıch (Sil auch der ka- Verzweıflung en kann.“ DIe Teıl- SdvC jede Verletzung der Men-
tholische Erzbıischof VO Belgrad, nehmer des rTeIiIens kamen in INnSge- schenwürde, JA anderen dıe Verkün-
Franc erko, angeschlossen. samıt 500 katholischen und evangelI- dıgung der Hoffnungsbotscha des

schen Kıiırchengemeinden 1m Raum Evangelıums MN Bekanntmachung
der Inıtiatıven und posıtıven rfah-Stuttgart SOWI1e ıIn den Messehallen auf

dem Stuttgarter Kıllesberg T1UNg zugunsten VO Menschen In Not-
DIe Brüdergemeıinschaft WIEeS darauf sıtuationen. Okumenische /Zusammen-Europäisches Taıze-Treifen ın

Stuttgart hın, daß zum ersten Mal be1 einem arbeit könne das Zeugni1s für das
Ireffen ın Westeuropa praktısch alle Evangelıum wirksamer machen. DIe

Botschaft nthältDas Europäische Jugendtreffen der Gäste ın Privatquartieren untergekom- dıe grundlegende
ökumenischen Bruderscha VO Taılze INEN oder ın leinen Gruppen In (Je- Feststellung: War Nl dıe Unter-
fand VO 28 Dezember bıs ZU Ja- meınden betreut worden selen. schiıedlichker der Ethnıen der eıich-
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